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Beim Lied «Helikopter» fliegen die Hände mit: Kinder am Konzert
der Band Schtärneföifi.

Da flippen
Kinder aus
Mundart-Bands wie Schtärneföifi sind
die heimlichen Stars der Knöpfe.
Die fiebern bereits der bevorstehenden
Tournee mit Kinderkonzerten entgegen.
Den Eltern machts genauso Spass.

Dreissig kleine Fans
zwischen drei und zehn
Jahren drängeln sich

bereits eine halbe Stunde vor
Konzertbeginn von Schtärneföifi
am Eingang der Turnhalle in
Fislisbach AG. Bei Türöffnung
stürmen alle sofort Richtung
Bühne, beschlagnahmen die
besten Plätze in den vordersten
Reihen. Schliesslich wollen die
Kinder ihre Stars aus nächster
Nähe sehen: Schtärneföifi, das
Quintett aus Zürich, sorgt seit
13 Jahren für musikalische
Unterhaltung in Schweizer
Kinderzimmern. Auf Mundart
versteht sich. Mundartlieder
schenken emotionale Geborgen-
heit. Und Schtärneföifi nimmt
sein Publikum ernst. Davon
zeugen auch die Texte, die nie

hingeschludert werden, sondern
samt und sonders mit viel Liebe
zum Detail entstehen. «Unsere
Lieder sind lustig. Und sie ver-
körpern nicht einfach die heile
Welt», begründet Texter Boni
Koller den Erfolg der Band.

Mitsingen erwünscht
Die Turnhalle ist gerammelt voll.
Die Eltern, meist selbst Fans von
Schtärneföifi, halten sich dezent
im Hintergrund, während sich
ihre Jüngsten mit staunenden
Kinderaugen und offenen Mün-
dern auf eine abenteuerliche
Reise durch die verschiedensten
Musikstile begeben.

«Wer von euch gaht gern
go wandere?», fragt Sänger Boni
Koller in die Runde. Dreissig
Kinder strecken ihre Hände

zaghaft in die Höhe. «Und wer
von euch hat einen extrem
netten Vater?», will Koller
wissen. «Ich», rufen 150 Kinder,
deren Hände blitzschnell in
die Höhe schnellen. Gemeinsam
singen alle «Schöns Wärter»,
das Lied vom Vater, der bei
schönem Wetter immer wandern
möchte.

Die fünf Musiker behandeln
ihre kleinen Fans mit grossem
Respekt, suchen immer wieder
den direkten Kontakt zu ihrem
Publikum. Mitsingen, mittram-
peln - alles ist erlaubt. Bei
«Heicho - ohni Znacht is Bett»
singen alle im Saal mit.

Fasziniert verfolgen auch
Anja (5) und ihre Freundin
Larissa (6) ihre grossen Helden
auf der Bühne. «Bei manchen

Liedern kribbelts bei mir im
Bauch», beschreibt Anja ihr
Empfinden als Fan.

Schon ein schreiendes Baby
lässt sich mit Musik beruhigen.
Sind Kinder traurig, vermag die
richtige Musik sie aufzumuntern.
Auch bei Konflikten kann Musik
besänftigen. Musik baut bei
Kindern Blockaden ab, vertreibt
Lustlosigkeit und steigert
Lernleistungen.

Musik wirkt Wunder
Die amerikanische Musik-
therapeutin Stephanie Merritt hal
in Experimenten erforscht, was
Musik bei Kindern zu leisten
vermag. So können harmonische
Melodien die Lernleistungen
verbessern, während Disharmo-
nien blockieren.
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Lckets zu gewinnen
Die Migros verlost pro Kinderkonzert
zehn Familienpässe im Wert von je
Fr. 64,-, gültig jeweils sonntags (Daten
siehe unten) für vier Personen. An der
Verlosung können Sie wie folgt teil-
nehmen: Senden Sie ein Mail mit Ihrer
Adresse und dem gewünschten Konzert
an sponsoring@mgb.ch. Teilnahme-
schluss ist der 25. Mai für Liestal, für
alle anderen Konzerte der I.Juni.
Die Gewinner werden schriftlich
benachrichtigt.
Wochenend-Konzerte:
2./3.Juni: Liestal, Rathausstrasse
9./10.Juni: Luzern, Verkehrshaus
16./17.Juni: Zürich, Landesmuseum
23724. Juni: Bern, Gurten
30.Juni/l.Juli: Grüningen
778. Juli: Zug, Zugerberg
28729.Juli: Lenk
475. August: Urnäsch, Platz Feld
11712. August: Meiringen
25726. August: Chur, Arcas-Platz
172. September: Zofingen
879. September: Bischofszell
15716. September: Bellinzona
22723. September: Bülach
29730. September: Lausanne

Sponsoring by Kinderkonzerte

MIGROS

«Wer schnell und effektiv
seine Englisch- und Latein-
vokabeln beherrschen will, soll
mit Barockmusik im Hinter-
grund arbeiten», rät Stephanie
Merritt. «Rock- und Beatmusik

hingegen stören und blockieren
das Behalten des Lernstoffs.»

Text Anette Wolffram Eugster

Bilder NathalieGuinand

Die Schtärneföifi-CD «Zvorderscht i de Loki»
erscheint am 1. Juni, www.schtaerne5i.ch

Wie fördern Sie Ihre
Kinder musikalisch? Was
bringt die Musik für die
Entwicklung? Die Diskus-
sion: www.migrosmagazin.

Kinder konzerte 2007: Von Vera Kaa über Marius bis Andrew Bond
Die Kinderkonzerte zählen zu den
bedeutendsten Musikveranstaltun-
gen für Familien in der Schweiz.
30000 Fans besuchten letzten
Sommer die Konzerte. Auch in
diesem Jahr präsentieren sich die
Lilibiggs der Migros vom 2. Juni
bis 30. September als Sponsor der
Kinderkonzerte.
Zu hören und zu sehen sind neben
Andrew Bond & Rasselbandi
weitere Schweizer Kinderlieder-
macher wie Betty Legier, Schtärne-

föifi, Jolanda Steiner mit Vera Kaa,
Bruno Hächler, Marius & die
Jagdkapelle, DJ Boni und der Circus
Theater Balloni.
Die Lilibiggs empfangen bei jedem
Konzert die Kinder und helfen
ihnen dabei, ihre eigenen Musik-
instrumente zu basteln.
Bands, Konzertdaten und -orte sind
unter www.kinderkonzerte.ch
aufgeführt, dort können auch
Tickets online reserviert werden.
Der Vorverkauf läuft über die

Kinderkonzerte-Ticket-Line 0900
000 244 (90 Rp./Min.) oder
Ticketcorner Telefon 0900 800
800 (Fr. 1.19/Minute).
Konzerte zum Campen
An folgenden Konzerten kann man
auf dem Zeltplatz übernachten:
23./24.Juni: Gurten bei Bern
SO.Juni/l.Juli: Grüningen ZH
7./8.Juli: Zug, Zugerberg
28./29.Juli:LenkBE
4./5. August: Urnäsch AR
11./12. August: Meiringen BE

«Hätten Sie gern Zwillinge
gehabt?»

So antwor-
teten

unsere
Lese-
rinnen
und

Leser.

Die neue Frage
Spielt Ihr Kind ein Musik-
instrument?
Antworten Sie bis
zum 27. Mai 2007 auf
www.migrosmagazin.ch.
Das Umfrageergebnis lesen
Sie in der übernächsten
Ausgabe an dieser Stelle und
im Internet.

Hören & Sehen

Lese-Tipp
• Was? Buch
«Kirschenzeit mit
Rubinella».
• Warum? Eine
Geschichte von
Freundschaft
und Stärke, die
Mut macht.

Für Kinder ab 5 Jahren.
•Von wem? Autorin und Illustrato-
rin: Daniela Bunge.
• Preis? Fr. 23.80 (Michael
Neugebauer Edition).

Familienzeit
Mut zur Erziehung
• Im Rahmen der Kampagne
«Stark durch Erziehung» wird '•"
Psychologe Allan Guggenbühl ein
Kurzreferat halten und dabei die
Rolle der Eltern und der Schule
im Bereich der Erziehung in den
Mittelpunkt stellen. Im Anschluss
findet ein Podiumsgespräch statt.

Referat und Diskussion: Freitag,
25. Mai, 20 bis 22 Uhr, Brig VS,
Grünwaldsaal. Anmeldung nicht erforderlich.
Kosten: Kollekte. In Zusammenarbeit
mit der Oberwalliser Lehrerorganisation
und dem Elternhaus Wallis.
Kontakt: Telefon 027 932 20 32.


